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Millionen mittlerer und kleiner Landbesitzer giebt die sie zu
erschrecken fürchteten Die deutschen Socialisten aber
gingen mit den Kopf durch die Wand und genehmigten den
Beschluß Auf dem Congreß in Stuttgart meinte Herr
Bebel Man müsse zwar auch in Deutschland die Frage
vorsichtig anfassen denn der Bauer sei in seinem Eigen
thumsbegrissen verbohrt er könne gegen die gemein
schaftliche Bebauung leicht fanatisirt werden sie sei ihm
ein böhmisches Dorf Aber fügte er hinzu In
der Sache haben wir mit den Baseler Beschlüssen uns
einverstanden zu erklären Und nun wies er nach wie
in allen ihren Programmen das gemeinsame Eigenthum
der genossenschaftliche Betrieb der Communismus
stehe und wie für den Acker dasselbe gelte wie für die
Fabrik Also du Tagelöhner und Knecht auf dem Land
du wirst auch in dem socialdemokratischen Staat niemals
einen Morgen Land ausschließlich besitzen auch niemals
einen Morgen durch Ersparniß erwerben können du wirst
Arbeit und Bedarf auch in Zukunft zugemessen bekommen
nur statt vom Bauern oder Gutsherrn von der Ge
sellschaft

Es ist in der Stadt wie auf dem Lande Der
Socialist verwirft jeden selbstständigen kleinen Betrieb
den gewerblichen wie den landwirtschaftlichen Alles soll
Großproduktion werden und die kleinen Wirthschaften
und Werkstätten verschwinden Während andere politische
Parteien über die Mittel nachsinnen durch welche der
Handwerkerstand neben der Fabrikindustrie gehalten und
wieder gehoben werden kann denkt sich der Socialist die
Welt als Eine große Fabrik in welcher jeder Ein
zelne ein nnselbstständiges Rad der ungeheuren Maschinerie
ist Das Kleingewerbe hört vollständig auf wie der
Fabrikant so wird auch der Handwerker enteignet Kein
Meister darf mehr einen Gesellen und eine eigene Werkstatt
halten kein Geselle kann mehr Meister werden und eine
eigene Werkstatt errichten Wie auf dem Land die Gemeinde
so erhält in der Stadt die Genossenschaft eines jeden
Gewerks von der Gesellschaft ihr Arbeitspensum und ihren
Bedarf zugetheilt ein Jeder wird Geselle der
Gesellschaft Aller Handel in den Städten ver

schwindet Dexn die Gesellschaft oder der Staat giebt
nicht bloß einem Jeden seine Arbeit auf sondern sorgt auch
selbst für die Vertherlung dessen was er gebraucht Gegen
wärtig sagt Herr Bebel existirt eine große Klasse von
Menschen durch den Vertrieb der Produkte Es ist dies
eine Klasse von Leuten die als Agenten Makler Krämer
kurz Zwischenhändler aller Art ihre Existenz dadurch finden
daß ein Preisaufschlag auf den Preis der Waare erfolgt
den der Konsument selbstverständlich bezahlen muß Im
socialistischen Staat würde diese Klasse ver
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Zur Tagesgeschichte

Der socialdemokratische Staat eine
Zwangsanstalt

Was wollen sie denn eigentlich die Socialdemokraten
Wie kommen sie gerade dazu alles Große und Gute was
die Nation mit Opfern errungen hat und zu ihren heiligsten
Gütern zählt zu verwerfen um die Rolle der Weltbeglücker
zu spielen ihren Staat ihre Gesellschaft ihre Familie
an Stelle des Längsterprobten und Bewährten zu setzen
Sehen wir einmal zu was sie uns Herrliches bieten und
wohin endlich diese ganze Herrlichkeit führt Der Anfang
ist lockender Schein das Ende Grauen

Die Socialdemokraten verkünden uns eine bessere
Welt worin es keine Noth und kein Elend giebt Sie
wenden sich an die Volksklassen welche wenig besitzen sich
abmühen und plagen müssen Sie versprechen Allen zu
helfen dem Fabrikarbeiter und Handwerker in der Stadt
dem Tagelöhner und kleinen Besitzer auf dem Land Sie
Alle sollen bei weniger Arbeit ihre Bedürfnisse voll befrie
digen können Der Ertrag dessen was ein Arbeiter erzeugt
hat soll ihm auch ganz gehören Heute nimmt der Fabri
kant den Gewinn von der Waare der Gutsbesitzer den
Ertrag vom Gut und gibt dem Arbeiter nur einen Theil
davon als Lohn Der Rentier welcher dem Fabrikanten
und Gutsbesitzer Geld zum Betrieb geliehen hat erhält
dafür seinen Zins Von diesen Monopolisten will sagen
von den ausschließlichen Besitzern der Arbeitsmittel oder des
Kapitals ist der Arbeiter abhängig und wird von ihnen
ausgebeutet Diese Abhängigkeit so heißt es in dem Pro
gramm der Socialisten ist die Ursache des Elends und
der Knechtschaft in allen Formen Die Befreiung erfolgt
indem die Arbeitsmittel Gemeingut der Gesellschaft
werden die Gesellschaft die gesammte Arbeit genossenschaftlich
regelt und den Ertrag gerecht vertheilt

Das ist noch etwas dunkel wir müssen versuchen es
uns klarer zu machen Was versteht man unter Arbeits
mitteln Alle Fabriken Maschinen Werk
zeuge Rohstoffe in und mit denen Waaren aller
Art verfertigt werden Allen Grund und Boden
Aecker und Wiesen Kohlen oder andere Bergwerke
durch deren Bearbeitung Nahrungsmittel Brennstoffe u s w
gewonnen werden Wer einen Theil dieser Arbeitsmittel
ausschließlich sein eigen nennt der ist ein Kapitalist und
ein Monopolist mag dieser Theil nun groß oder klein
sein Der Großindustrielle also der Hunderte von Arbeitern
beschäftigt wie der Handwerksmeister der in seiner Werk
statt nur einen Gesellen hält der reiche Grundherr der
aiele Verwalter und Knechte gebraucht wie der mäßig

Diesseits nnd jenseits des Oceans
Erzählung von F A Lorche

S FortsetzungDer alte Mann begrüßte ihn freudig rückte Stühle
für ihn und Editha an den Tisch zusammen holte eine
Schale mit Waldbeeren aus seiner Hütte und sagte treu
herzig so lieben Gästen muß man sein Bestes geben Herr
Feld wird es nicht verschmähen er ist nicht hochmüthig

Aber ich fragte Editha
Nein gegen mich alten Mann auch nicht aber gegen

die jungen Herren
Die verdienen es nicht besser, fiel ihm Herbert ins

Wort ich kenne einen der immer wieder kommt wenn er
noch so stolz abgewiesen worden ist Sie sollten es doch
einmal mit etwas entgegenkommender Freundlichkeit ver
suchen Fräulein Walther vielleicht entfernt mich dies eher

Sie füllte einen Teller mit den rothen Beeren und ihn
ihm hinreichend sagte sie

Ich bitte Sie freundlich thun Sie es mir zu Liebe
essen Sie sie es ist erfrischend in dieser Hitze

Es war ja spöttisch gemeint indessen dergleichen war
so wenig ihre Art daß sie roth dabei wurde und die Augen
zu Boden senken mußte Die Verwirrung und die Freund
lichkeit standen ihr reizend Herbert betrachtete sie glückselig

Nein nein, rief er dann lebhaft da habe ich mich
geirrt Sie wissen wie unwiderstehlich Ihre Freundlichkeit
ist und Sie gönnen mir nie ein aufrichtig gemeintes freund
liches Wort, fügte er schmerzlich hinzu

Sie hier Herr Feld, säuselte plötzlich Miß Alice
die auf dem weichen Rasen ungehört dicht neben ihn heran
getreten war

Sie hier ohne daß Sie im Hause gemeldet worden
sind Ich wollte eben in Ermangelung besserer Gesell
schast mit dem Stallmeister einen Ritt durch den kühlen
Wald machen darf ich hoffen daß Sie mich jetzt begleiten
werden

Ich stehe ganz zu Befehl, sagte er sich mit schwer
verhehlbarem Aerger verneigend ich war hierher gekommen,

Mittwoch den 3 Januar

begüterte Bauer der nur einen Knecht zur Hülfe hat
sie alle sind Monopolisten Und selbst wenn der Landmann
einen Knecht nicht ernähren kann sondern seine wenigen
Aecker selbst bewirthschaftet so sind diese Aecker doch sein
ausschließliches Eigenthum sein Monopol Ja der Knecht
und die Magd wenn sie 100 oder 10 in die Sparkasse
thun und Zinsen davon bekommen so sind sie Kapitalisten

Was soll nun mit den Arbeitsmitteln den Fabriken
Werkstätten Stoffen und dem Grund und Boden geschehen
Sollen sie getheilt werden Nein Das meinen die
Socialisten nicht Der kleine Mann soll nicht etwa von
dem reichen Herrn oder Bauern eine Anzahl Morgen abbe
kommen sondern Reiche und Geringe Großgrundbesitzer
Bauern und kleine Besitzer bis herunter zu dem der nur
einen Acker oder Garten hat sollen sammt und sonders
ihre Ländereien in einen Tops werfen und sie gemein
schaftlich bebauen Ihr Männer aus dem Volk ihr Ar
beiter kleinen Hausbesitzer Landleute nicht wahr das ist
zu komisch Wem gehört inskünftige die Gemeindemarkung

Etwa den Mitgliedern der einzelnen Gemeinde Auch
nicht sondern der Gesellschaft dem Staat d h Allen
Die Gesellschaft verpachtet die Aecker an die Gemeinde
genossen oder giebt denselben von dem Ertrage so viel als
sie nach der Meinung der Gesellschaft bedürfen
Und wer regiert die Gesellschaft Natürlich die sozia
listischen Führer die besetzen das Arbeit er Ministerium
in Berlin welches alles regelt und welches ermittelt was
jede Gemeinde und jeder Einzelne zu arbeiten und zu be
kommen hat Und wer beauffichtigt dieses Ministerium

Das Arbeiterparlament worin die socialistischen
Führer wieder das Wort haben Aber wenn Niemand
mehr einen Acker ausschließlich sein eigen nennen Niemand
mehr Grund und Boden erwerben uud seinen Kindern
zurücklassen kann wenn Jeder nur von der Hand in den
Mund lebt ist es denn nicht grade so als ob Alle
Knechte der Gesellschaft wären Wer das ein
wirft dem geben wir zur Antwort Du magst Recht
haben

Aber vielleicht haben wir die Meinung der Socialisten
nicht recht verstanden Wir wollen ihre Schriften und
Beschlüsse noch einmal nachschlagen Da lautet der Beschluß
des Socialisten Eongresses in Basel

Der Congreß erklqrt daß die Gesellschaft das
Recht besitzt das Privateigenthum an Grund
und Boden abzuschaffen und in gemein
sames Eigenthum umzuwandeln er erklärt ferner
daß diese Umwandlung eine Nothwendig
keit ist

Diesem Beschluß wollten diefranzösischen Socialisten
nicht zustimmen weil es in Frankreich grade so wie bei uns

wandte er sich an Editha Ihnen diese Zeitungen zu über
geben sie enthalten Telegramme aus der Heimath von größ
ter Wichtigkeit über die ich Ihre Ansicht zu erfahren
wünschte wo erlauben Sie mir Sie morgen zu treffen

Sie finden mich zur Zeit der beiden ersten Mahl
zeiten im Speisesaal

Alice hatte Herberts Arm genommen er ging sein
inneres Widerstreben bekämpfend mit ihr fort

Editha faßte sich mühsam so weit noch ein paar
freundliche Worte mit dem Alten zu wechseln dann suchte
sie so schnell als möglich ihr einsames Zimmer zu gewin
nen Die qualvollen Gedanken und Empfindungen die sie
nach jedem Zusammensein mit Herbert überfielen hatten sich
dies Mal aus den höchsten Grad gesteigert Zorn und Scham
schnürten ihr die Brust zusammen bei der Vorstellung Miß
Alice werde nun sicher glauben sie bei einem Rendezvous
mit Herbert überrascht zu haben

Daß ein bestimmtes Verhältniß zwischen jenen Beiden
stattfinden mußte welches ihr ein Anrecht über ihn gab
davon hatte sie der Augenschein diesmal überzeugt dennoch
war sein Benehmen gegen sie eben von der Art gewesen
wie es ein redlicher Mann sich nur erlauben darf wenn
er die allerernstlichsten Absichten hegt Und wie süß
hatte ihr diese Sprache die so viel Liebe durchschimmern
ließ geklungen wie waren seine zärtlichen Blicke ihr ins
Herz gedrungen wie liebte sie ihn den sie verachten sollte
Wo fand sich ein Ausweg aus diesem Zwiespalt So lange
sie ihn immer wiedersah gab es keinen Sie wollte es ihm
schreiben gleich aufs Entschiedenste daß er ihr nicht wieder
begegnen dürfe

Als sie sich zu diesem Zweck an ihren Schreibtisch
setzte fiel ihr die Zeitungsrolle in die Augen die er ihr
übergeben Hatte er es nur gethan um einen Vorwand für
seine Gegenwart an diesem Ort vor Miß Alice zu finden
oder enthielten sie wirklich etwas Besonderes Davon
wollte sie sich erst überzeugen Sie öffnete die Rolle ein
roth angestrichener Artikel fiel ihr in die Augen

Es waren Berichte von der ersten Mittheilung welche
durch die Eorrespondenz Havas am 3 Juli 1870 in die
Oeffentlichkeit gedrungen daß das spanische Ministerium be

schlossen habe den Erbprinzen Leopold von Hohenzollern zum
Könige zu wählen und daß eine Deputation nach Deutsch
land gegangen sei um dem Prinzen die Krone von Spanien
anzubieten Sie schilderten kurz das Benehmen zu wel
chem man sich in der französischen Kammer bei dieser Ge
legenheit hatte hinreißen lassen bis zu dem Moment wo
eine Depesche des Fürsten von Hohenzollern Sigmaringen am
12 Juli verkündete daß er im Namen seines Sohnes
welcher sich auf einer Reise befand dessen Eandidatur auf
den spanischen Thron zurückzöge

Editha hatte sich zu Hause wenig um die Tagespolitik
gekümmert aber ein lebhaftes patriotisches Gefühl und ein
stolzes Bewußtsein dem Preußen Friedrichs des Großen an
zugehören waren mit ihr groß geworden

Mit steigender Aufregung nun las sie diese Zeitungs
berichte las den Hochmuth und die ihr unbegreifliche Un
verschämtheit mit der sich Frankreich zum Richter über
Preußens Handlungen auswarf und sah mit wahrem Ent
setzen wie dieses die Demüthigung geduldig hinzunehmen
schien Wie sehnlich wünschte sie mit einem Gesinnungs
genossen in diesem Augenblick ihre Besorgnisse theilen zu
können aber Herbert der einzige aus den sie zählen konnte
war erst den nächsten Tag zu erwarten

Die Zeit bis zum nächsten Frühmahl schien ihr eine
Ewigkeit Endlich war sie gekommen doch Herbert nicht
mit ihr auch bei dem zweiten Mahl erwartete sie ihn ver
gebens Statt dessen waren die Neuigkeiten aus Deutsch
land in die Familie Bright gedrungen Mrs Bright s
ganze Gesinnung war englisch geblieben während Mr
Brights Sympathien mehr zu Frankreich neigten Man
genirte sich nicht seine Schadenfreude über die Demüthigung
die das unverschämte Preußen sich wieder einmal zugezogen
offen auszusprechen die arme Editha litt unsäglich dabei
Auf s Aeußerste verstimmt und verletzt eilte sie sobald als
möglich in ihre Stube Entweder hatte es Herbert Übel
genommen daß sie ihm keine andere Zusammenkunft als die
an der allgemeinen Familientafel vorgeschlagen oder es
waren noch schlechtere Nachrichten aus der Heimath einge
troffen die er sich zu besprechen scheute

Fortsetzung folgt



schwinden Große Lager oder Bazars würden die Stelle
unserer Kramladen kaufmännischen Geschäfte u s w er
setzen Also der Großhändler wie der Kleinhändler der
reiche Kaufmann wie der geringe Krämer jeder Laden
besitzer jeder Schankwirth jeder Verkäufer bis zum Gemüse
händler und der Hökerin sie alle sind in dem Zukunfts
staat unbrauchbar Man darf seinen Unterhalt nicht mehr
dadurch fristen daß man eine Waare feil hält und für
diese Mühe einen Zuschlag auf den Einkaufspreis macht
Für Käufer und Verkäufer ist nichts mehr zu thun denn
mit planvoller Berechnung wird so viel produzirt und in
den Waarenlagern des Staats aufgespeichert als wir 41
Millionen Deutsche bedürfen Uud ebenso planvoll und
gerecht wird einem Jeden von uns 41 Millionen sein

Bedarf an Nahrungsmitteln Kleidungsstücken u s w zu
getheilt

So viel für heute vom socialistischen Staat Und wenn
nun Jemand sagt dieser Staat sehe ja aus wie eine
Zwangsanstalt in der Niemand mehr Selbstständigkeit und
Freiheit habe in der alles vorgeschrieben und zugetheilt
werde die Arbeit nicht blos sondern sogar das Essen und
Trinken so antworten wir Freund du magstauch hier
wieder Recht haben In diesem großen Arbeits
haus ist Niemand frei führt Niemand ein menschen
würdiges Dasein bis auf die Zuchtmeister welche
die Anstalt regieren

Wollt Ihr solchen Staat solche Zuchtmeister Wenn
Ihr es nicht wollt so beweist es bei den Wahlen sonst
kommen sie und ihre Zeit über Euch mit Angst und
Schrecken

Zur Orientfrage
Petersburg 30 Dezember Der Golos weist bei

Besprechung der augenblicklichen politischen Lage darauf hin
daß der Sultan recht wohl im Stande sei die von den

Mächten geforderten Konzessionen zu gewähren die türkische
Regierung sei visher nicht von dem Fanatismus der türki
schen Bevölkerung beeinflußt worden sondern habe vielmehr
diesen Fanatismus erst künstlich hervorgerufen wie solches
zeitweilig ihren Plänen entsprochen habe Durch weise Nach
giebigkeit werde Sultan Hamiv seinen Thron mehr befesti
gen als durch starren Widerspruch der unzweifelhaft schwere
Konflikte herbeiführen werde

Konstantinopel 30 Dezember Wer Minister des
Auswärtigen hat den Vertretern der Pforte im Auslande
die amtliche Mittheilung zugehen lassen daß beschlossen wor
den sei den Waffenstillstand bis zum 1 März k I zu
verlängern

Wie 1 Januar Wie das Telegraphen Korresp
Büreau aus Bukarest von heute meldet soll die rumä
nische Armee in Folge der Verlängerung des Waffenstill
standes auf den Friedensstand gesetzt werden

London 1 Januar Reuters Bureau telegra
phirt Nach Privatnachrichten aus Konstantinopel vom 30
v M weise die Pforte jedwede Okkupation durch eine aus
wärtige Macht zurück sie habe jedoch als eine Art Garantie
die Unterzeichnung eines Protokolls angeboten in welchem
sie die getreue Ausführung der zugesagten Reformen gelobt
und zugleich darin einwilligt daß die Konferenz nach zwei
Jahren wieder zusammentrete um die loyale Ausführung
der neuen Verfassung zu beglaubigen Die Pforte geneh
mige ferner auch die Bildung einer türkischen Gendarmerie
unter türkischen Offizieren und Offizieren der europäischen
Mächte

Originaltelegramm d Hatt Tageblatts
London Einer Privat Depesche ans Constan

tinopel zufolge erwähnen die türkischen Gegenvor
schläge weder die Errichtung einer internationalen
Commission der Gendarmerie noch biete sie Garan
tien Sie verweigern die Amnestie für Bulgarien

Die Botschafter Ruszlands Deutschlands Oesterreichs
nnd Frankreichs hätten in nicht formeller Sitzuag
erklärt mit der Pforte nicht weiter zu verhandeln
Jgnatieff hätte ein Telegramm Gortschakosfs ver
lesen wonach er keine Gegenvorschläge der Pforte
annehmen solle Anderweite Meldung der Havas
Reuter zufolge wäre die Pforte bereit christliche
Gouverneure einzusetzen da das der Conftitntion
nicht zuwider sei

Liberale
Wähler Versammlung

Zu der am 3 Januar Abends 8 Uhr im Gasthose
zu Nietleben stattfindenden Versammlung liberaler Wähler
ladet alle Gesinnungsgenossen ein

Das liberale Wahl Comite
I A Dr R Richter

Kirchliche Wahl Angelegenheit
Die Mitglieder der Marien Kirche laden wir zu

einer Besprechung der am 7 Januar stattfindenden Wahlen
ans

Donnerstag den 4 Januar Abends 7 Uhr
im Stadtschtttzenhanse

ergebenst ein

Fnbel Stadtrath Pfeffer Commissionsrath Branne
Geh Postrath Kranse Glasermeister Walter Renti r

Witterungsbericht vom 30 Dezember 1876
Barometer Nordosten gestiegen sonst überall gefallen

steigt jetzt Nordwesten Wetter sehr warm trübe theilweise
neblig oder regnerisch nirgends Frost Nordweslen Nachts
starker Regen

Diebstahl
Der unten bezeichnete Schuhmacher Gustav Dittmar ist des Schlasstellendiebstahls

an einer hellgrauen Hose und Weste und einem hellgrauen Winterüberzieher mit blauem
Sammetkragen dringend verdächtig

Ich ersuche um seine Haftnahme und Beschlagnahme seiner Effecten und um Mit
theilung hierher

Halle den 27 Dezember 1876 Der Staats Auwalt
Signalement

Name Gustav Dittmar Geburtsort Magdeburg Religion ev, Alter
20 Jahr Größe 5 2 Haare dunkelblond Stirn frei Augenbrauen
schwarz Augen braun Nase und Mund gew Bart schwarzer Schnurrbart

Zähne gut Kinn rund Gesichtsbildung rund und voll Gesichtsfarbe ge
sund Gestalt breitschultrig Sprache deutsch Besondere Kennzeichen über dem
rechten Auge eine Narbe Bekleidung Hose Rock und Weste dunkelbraun und deseet
rundes schwarzes Hütchen doch ist möglich daß Dittma r die entwendete Kleidung trägt

Steckbrief
Der Orts Steuereinnehmer Louis Hennecke aus Giebichenstein ist am 23 d Mts

unter Mitnahme der Kassengelder flüchtig geworden
Ich ersuche um seine Haftnahme und Einlieferung an das hiesige Königl Kreisgericht

Halle a/S den 30 Dezember 1876 Der Staats Anwalt
Signalement Der p Hennecke ist 52 Jahr alt von ziemlich großer korpulenter

Statur und dünnem Haar Glatze blauen Augen gesunder Gesichtsfarbe hoher Stirn und
trägt in der Regel Brille sowie bisher Schnurr und schwachen Kinnbart er macht den Ein
druck eines jovialen Mannes und wird sich in seiner Begleitung eine Frauensperson im Alter
von e twa 24 Jahren mit etwas blasser Gesi chtsfarbe und e twas schiefe r Haltung befinden

Die bisher von Herrn Geusvarm Hoeflei
innegehabte Wohnung ist sofort anderweitig zu
verMiethen und zu beziehen

Klausthorvorstadt 13
Fein möbl Stube ist sofort zu beziehen im

Hof part recht s Magdeburgerstr 45
Möbl Stube zu verm Martinsqasse 8
Möbl Stube zu verm Mittelstraße 12
Ein freundliche möblirte Stube ist sogleich

von zwei Herren zu beziehen
Niemeyerstr 15 II l

Möbl Zimmer sogl kl Märkerst r 8 p
Gut möbl Zimmer nebst Schlafzimmer

sind sofort beziehbar Bahnhofsstraße 12 I

Möbl Stube und Kammer sofort zu be
ziehen Blücherstraße 9 ll

Möblirte Stube mit auch ohne Kabinet
an 1 oder 2 anständige Herren billig zu ver
miethen Merse burgerstraße 18 1 Etag e

Freund l St m Bett Königsstr 3 9 2 Tr
Freundl möbl St z verm Schulz 4 II
Möbl St z verm Z ers Schmeerstr 37/38,11
Fr m St m B m 4 A verm Weidenpl 3a

Möblirte Stuben nebst Schlaskabinet sind
an einzelne Herren zu ver m gr Sand berg 5

Frdl möbl St nebst K sos von 1 oder
2 Herren zu beziehen kl Ulrichsstr 2k I

Eine möbl Wohnung nebst Schlaskabinet
ist sofort zu beziehen

Angustastraße 9 Kaisergarten I

Möbl Wohnung zu verm gr Berlin 2 I
Eine gut möbl Stube sofort oder 15 Jan

zu vermiechen Lindenstraße 6 I
Stnbe mit Cabinet an 1 oder 2 Herren

zu verm Königsstraße t 3 Tr links
Ein möbl Stüchen mit Kammer u Bett

ist an 1 oder 2 Herren billig zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 21

Ein anst Herr findet Wohnung mit oder
ohne Kost Angustastraße 4 I

Möbl Stäbchen sofort oder später zu ver
mietheu auf Wunsch auch Beköstigung

Klausthorstraße 1
Freundl möbl Stube u K an 1 oder 2

Herren zu verm Königsstr 38 part
Gut möblirtes Zimmer
Karlsstr 6 Nähe des landwirthsch Inst

n städt Ghmnas
Gut m öbl St zu verm Bah nhvssstraße 2,1

Anst Schlafstelle Töpferplan 9
Anst Schläfst mit Kost Landwehrstr ils p
2 anst Schläfst m K gr Branhausg 28
Anst Wohn mit K gr Berlin 14 p
Ein Logis Mitte der Stadt bis 300

zum 1 April zu miethen gesucht Adr u
A A in der Expedition d Bl erbeten

Ein kleines Hans Mitte der Stadt zum
1 April zu miethen gesucht Adr mit An
gabe des Preises u M M in der Exped

Von einer kleinen Beamtenfamilie wird
zum t April 1877 eine Wohnung von 3 bis
4 Stuben nebst Zubehör gesucht Offerten
u C S 3 in der Exped d Bl erbeten

Eine ruhige Beamten Familie o K sucht
Ostern 2 Stuben einige K mbst Znb Offer
tcn unter A 28 mit Preisang Exp d Bl

Eine große Wohnung nebst Werkstatt für
Holzarbeiter passend wird in der Nähe des
Marktes per 1 April zu miethen gesucht
Von wem sagt die Annoncen Expedition von
I Barck K Co

Ein Geschäftsmann sucht eine Wohnung von
1 Stube 2 Kammern Küche und Zubehör z
1 April Offerten niederzulegen in der Exp
unter A D 1W

Eine einzelne Dame sucht eine Wohnung
im Preise von 60 90 Thlr Adr E G

Taubengasse 17ä 2 Tr

Eine Wohnung imjPreise v 120 180
wird zum 1 April er von 2 einzelnen Leuten
zu miethen gesucht Schmeerstr 23 II r

Eine gebildete Dame sucht zum 1 April in
einem anständigen Hause Stube Kammer u
Küche in der Nähe von Markt Rannischestr
oder Steinweg Gefällige Offerten erb

Rannijchestr 19 i Laden
Eine Wohnung 2 Stuben 2 3 Kammern

nebst Zubehör wird von einer ruhigen Familie
im Königsviertel vor dem Rannischen Thor
oder Magdeburger Chaussee Mitte März zu
beziehen gesucht Gefällige Offerten unter
O R werden in der Exped d Bl erbeten

Herr Dtrector Haberstroh wird gebeten
die reizende Posse

Die Mottenbnrger
recht bald zur Ausführung zu bringen

Stube Kammer und Küche wird von zwei
jungen Leuten in der Nähe von Königsviertel
Leipzigerstraße oder Marienbreite zum 1 April
zu miethen gesucht Näheres

Leipzigerstraße 57 2 Tr
Pension

Zwei Schüler oder Schülerinnen finden bei
einem jungen Beamten in der Nähe des neuen
Gymnasiums unter günstigen Bedingungen
jetzt oder Ostern Pension Unterricht in Mu
sik und allen Schularbeiten Nachhülfe
Zu erfragen Schulgasse 2b II

Mädchen die Nähen Stricken Häkeln c
er lernen wollen werden angen Wallstr 1t II

Mein Unterricht im Stricke beginnt
am 3 Januar

Mssz Zv Marlinsberg 11
Versich d Brawl

sschweiger Allgem
Viehvcrsicher Ge

sellschaft Versichermigsaufnahmen durch die Herren
Agenten

Trichi en
Aufruf

Der Baugewerke August Hoppe aus
Baulzeu in Sachsen wird von seiner Familie
gebeten sofort Nachricht nach hier von seinem
Aufenthalt zu geben infolge Todesfalles

Bantzen den 29 December 1876
4 5W0 Thaler werden zur ersten Hy

pothek auf ein hiesiges Grundstück zu leihen
gesucht Adr bitte unter A B 24 in der
Exped d Bl niederzulegen

Laubsägearbeiten setzt sauber zusammen
W Wieuicke Tischlermstr Zapsenstr 1

Das werd Spritzmalereien sauber polirt

30 Fuhren
ausgeschachteter Lehm

können gratis abgefahren werden bei
Blosfeld H Herm Marienstraße 10

Nähe der Bahn

Prekler s Berg
Mittwoch Avonnementskränzchen

Münchener Keller
Mittwoch Gesellschaststag

Bund der Tischler
n verwandter BeruMenossen

Versammlung Mittwoch den 3 Januar
Abends 8 Uhr gr Wallstraße 24

Tagesordnung Verschiedenes 11,5,34

wild gewünscht

Stadt Theater
Mittwoch den 3 Januar 1877
10 Vorstellung im 3 Abonnement

N i Zum zweite Male
Mit durchweg ueueu Costumen

Fatiniha
oder

Russe und Türke
Große komische Oper in 3 Abtheilungen

von Suppö
i Abth Vor Jsa ktrcha 2 Abth,

Pascha Jzzct s Harem 3 Abth Frie
densglocken

MZ OpernpreLse

Ußtel M i ulpe
Heilte Mittwoch den 3 Januar

vom Mnsik Director F r Menze l
Ansang 8 Uhr Entree 30 R Psg

Zur Eremitage
Mühlgraben 1i

Concert Ballet und Theater
Vorstellung

sowie 14 Gastspiel des Fräulein

WMIlie IMM
Entree s Person 50 H Ansang 7 Uhr

Hnnd zugelaufen Wuchererstr 63
Das Halsband trägt den Namen Kirchner

Eiu weißer Pudel zugelaufen
Bockshörner 3

Gestern eine Boa in Riefe S Gesellschafts
haus v erl G Bel abzug Steinweg 4 1 II

1 Pelzkragen verloren Gegen Belohn
abzugeben Moritzzwinger 9k I

Der ehrliche Droschkenkutscher welcher Sonn
abend Abend am Bahnhof von zwei Damen
ein Goldstück statt eines Markstückes erhal
ten hat wird gebeten es gegen angemessene
Belohnung Mühlweg 11 part abzugeben

Ein schw Schleier Verl Bitte gegen Be
lohnung abzugeben in der Exped d Bl

Ein Paar Schlittschuhe gefunden Abzu

holen Lindensiraße 7
GG G

Heute Mittwoch Gesellschaftstag Frische Pfannkuchen

V



Fastenbrezei l
werden vom 2 Januar an gebacken Händler
werden angenommen und erhalten hohen Ra

batt in der Bäckerei gr Wallstraße 13
Auch wird daselbst eiu Bursche zum Bres

zelut ragen angenommen

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten
Diese sind in Beuteln k 30 R Pfg stets vor
räth g in der Conditorei von

S in HalleBerlin Dr K ÄüII pr Arzt c

ist echt zn beziehen durch

gr KSansstr 2
KekLMSNj lkei Ujss

altbewährtes Mittel gegen alle Arten Haut
unreinigkeiten empfiehlt Stück 50

Apotheke zum deutscheu Kaiser
Hochrothe Messina Apselsiueu a 35

Rheinisches Tafel Gelee A 60 em

pfiehlt Mgr Mrichsstr a ße 28

Haus Berkauf
Ein neues Haus mit Garten und Victua

lieu Geschäft passend für Rentier oder Vietua
lienhändler weist gegen mäßige Anzahlung zu
verkaufen nach Pabst s Restaurant zum alten
Fritz Rathhausgasse 10

1 polirte Bettst mit Matr u 1 Sopha
fast neu zu verk Trödel 22 II
Kommoden u Küchentisch kl Branhausg 6

Ein in gutem Zustande befindliches Haus
mit zwei Läden in lebhafter Straße ganz in
der Nähe des Marktes ist unter sehr annehm
baren Bedingungen zu verkaufen Zn erfra
gen in der Exped d Bl

Gute Hänge Lampe verk b Töpferpl 9
Billige Gardinen

gr Berlin 2 I
Briquettes Preßtorf verkauft im Ein

zelnen und Fuhren billigst
Schröder Unterplan 4

Daselbst i st auch H äcksel zu verkaufen

abzulassen Feldstraße 1
Daselbst werden 3000 Mark zur ersten

Hypothe k gesucht

Leipzigerftrake 8A
im Nürnberger 50 Pfg Ladeu ist eine
große Parthie guter neuer Kisten billig zu
verkaufen

Ein fettes Schwein steht zu verkaufen
Liebenanerstraße 7

Donnerstag den 4 Jan Nachmittag
1 Uhr soll Langegasse 9 eine vollständige
kleine Wirthschaft verkauft werden

G May Auct u ger Taxator
Ein gut erhaltener Ladentisch und zwei

Glaskasten billig zu verkaufen
Schmeerstraße 39

Getr Kleidung Betten Wäsche kaust
Fr Hohmauu Adr erb kl Schlamm 11 II

Ein Haus nicht zu groß mit etwas Hos
räum und Einfahrt wird mit 1000 A An
zahlnng sofort zu kaufen gesucht Zu erfragen
Geiststraße 67 und Taubengaffe 18a part

Lthrlings Gcsuch
Für mein Ledergeschäft suche ich per Neu

jahr oder Ostern einen Lehrling der Kost u
Wohnung gegen Entschädigung zu Hause hat

Carl Friedrich
Für ein flottes Eolonialwaaren Geschäst

wird ein tüchtiger brauchbarer ehrlicher jun
ger Mann gegen guten Gehalt pr 1 April
1877 zu engagiren gesucht Nur solche wer
den berücksichtigt welche gut empfohlen sind

Gefällige Offerten unter W S niederzu
legen in der E xpedition d Bl

Für ein tüchtiges Eolonialwaaren Geschäst
Weimar s wird unter günstigen Bedingungen
pr Ostern ein junger Mann als Lehrling
gesucht

Briefe bittet man niederzulegen m der
Expedition d Bl unter S H

Ein älterer Hausknecht wird gesucht
Graseweg 1

Eiu Pferdeknecht wird sofort angenom

men Leipzigerstraße 80

Ein älteres in Küche n Hausarbeit
erfahrenes Mädchen Wird zum 1 April
gesucht von W s sZs ni ZS

Alte P romenade 23
Eine Mamsell in Molkerei n Küche

erfahren nnd eine perfette Köchin wer
den sofort gesncht Näheres
Mannische Straße 14 Papierhandlung

Landwirthschafterinnen in ff
Küche erfahre Köchinnen Herrschaft Die
ner u Kntscher finden sofort u später gute
Stellen

Pferdeknechte und Hausburschen suchen
sofort Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Zum 1 oder 15 Febr wird ein älteres

gewandtes Mädchen für Küche u Hausarbeit
gesucht Vorstellungen des Lormittags von 9
bis 12 Uhr Königsstraße 3 zwei Treppen

Ein williges erfahrenes Kindermädchen
im Nähen geübt findet 15 Januar Dienst

Mersebnrgerstraße 3
Ein ordentliches Dienstmädchen sofort ge

sucht Schülershof 5 1 Tr
Ein Stubenmädchen nach

auswärts wird sofort gesucht
ein Mädchen bei zwei ältl Leute f Küche u
Hausarb sncht Fr Scholle gr Märkerftr 17
Aufwartung fof gesucht Königsplatz 7 II
Eine ehrliche unabhängige Aufwartung

sogleich gesucht Mühlweg 28 I
Aufwartung sucht gr Steinstraße 69
Ord Mädchen sucht Kutscher Haus und

Pferdekn w n P Fleckiuger kl Schlamm 3
Aufwartung gesucht Wuchererstraße 3,11

Ein ordentliches Mädchen von 16 17 Jah
ren am liebsten vom Lande gesucht

Lindenstraße 7
Ein junges Mädchen von 18 Jahren sucht

leichten Dienst Zu ersr Kellnergasse 4
Ein junges Mädchen welches das Schnei

dern gelernt hat sucht eine Stelle als Haus
oder Stubenmädchen Zu erfragen

Mittelwache 11
Ein ordentlicher Mann mit guten Pa

pieren versehen sucht als Bote Portier
oder Hausdiener eine Stellung Derselbe
ist im Schreiben und Rechnen erfahren auch
würde er bei Kranken Stelle als Kranken
pfleger übernehmen besonders bei Kopskranken
Näheres in der Expedition d Bl

Ein junger Mann im Versicheruugssach
erfahren mit allen Contorarbeiten ver
traut sucht bei einer Gen Agent oder ande
rem Geschäft Stelle bei bescheidenen Ansprü
chen Gest Adr unter Z 8 an Haaseu
steiu K Vogler hier erbeten U 5,08

LmlseMraße3
ist die Parterre Wohnung zu vermuthen und
sofort oder später zu beziehen

Ein Logis bestehend aus 10 Pieyen in der
Königsstr zu verm u 1 April zu bez

KöuigSstraße 12 1 Tr
Die herrschaftlich eingerichtete 2 Etage

Breitestraße 22 bestehend in 6 heizbaren
Zimmern mit allem bequemen Zubehör ist
sofort oder für später an ruhige Miether zu
vermiethen und zu beziehen Näheres eben
daselbst 1 Tr

Eine Wohn 3 St 3 K mit Garten sos
oder 1 Äpril zu vermiethen Näheres

Karlstraße 21s, 1 Et
Mühlweg 22 ist die Etage von 4 St

2 K K u allem Zubehör zu vermiethen
SSKA LiMÄS

nebst Einrichtung ist per sofort oder später
zu vermiethen große Ulrichsstraße 38

Z i vermieihen gr Märkerstr 9 d
II Etage am 1 April desgl die
IU rage am 1 Januar Leipziger
straße 103 bei Alexander Blau

Eme Wohnung 3 St 5 K K c für
100 zu vernnethen

Giebichenstein Gosenslraße 16
nahe beim Münchener Keller

IÄi sokort u vsrurißtlisn
Kr IIiri zdsLtrg 85ö 11

Die herrschaftliche 2te Etage Geiststraße
Nr 48 bestehend aus 5 heizbaren Zimmern
mit allein Eomsort kaun sogleich oder 1 April
bezogen werden

Eine kleine Familien Wohnung nnd
ein Lagerplatz sind sofort oder später zn
vermiethen Marienstraße 11

Zu Ssrmiethez
eine herrschaftliche Wohnung 3 heizbare
Stuben Kammer Küche Boden Keller und
Wasch haus Mühlweg 32

In m Hause untere Leipzigerstraße Nr 7
ist in der 4 Etage eine sreundl Wohnung
bestehend aus einer großen Stube welche
event getheilt werden kann sowie Kammer
Küche u Zubehör zum 1 April zu beziehen

Äne Wohnung Bel Etage best aus 3 St
K e ist zum 1 April c zu vermiethen

Das Nähere daselbst parterre
Dorotheenstraße 3

Die obere Etage unseres Hauses
Oberglaucha 3

ist zum 1 April d I zu vermiethen
Altheu K Mende

Große Ulrichsstraße Nr 6
ist die 2te Etage 4 St 4 K K u
Znbch sofort oder später zn beziehen

Wegen Todesfall ist die zweite Etage
Moritzzwinger Nr 5

zu vermiethen Näheres in der 3 Etage zu
erfragen

Die 2te Etage Rachhausgasse 13 Preis
100 LA zu verm u 1 April zu beziehen

Die Bel Etage gr Ulrichsstraße 21 best
aus 5 St 5 K ist sogleich oder 1 April
zu vermiethen Dieselbe kann auch getheilt
werden

Wörmlitzerstraße 8ä ist die i Etage für
130 LA im Ganzen oder getheilt an ruhige
Miether zu vermiethen

Zu vermiethen eine Wohnung I Etage
bestehend aus 4 Stuben 4 Kammern mit
allem Zubehör für nächste Ostern

Langegasse 25

Leipzigerstraße72
ist die 1 Etage zu vermiethen

2 Wohnungen best je aus 2 St 2 K
1 K sofort oder zum 1 April zu beziehen
Beesenerstraße 4 vor dem Rannifchcn Thor

2 Stuben K K K für 60 LA Ostern
zu beziehen Taubengasse 9

Eine Wohnung Belet 2 St 3 K 1K
375 1 W nebst Stallung für 2 Pferde
240 zu vermiethen Breitestraße 17

Rannischestraße 13 e freundliche Wohnung
2 Stuben Kammer Küche an ruhige Leute
zu vermiethen

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
Kammer Küche c an ruhige Miether sofort
oder 1 April zu vermiethen Markt 17

Geiststraße 60
find 2 freundliche Hof Wohnungen zu 28 und
38 A an ruhige Miether zu vermiethen und
zum 1 April zu beziehen

Eine frei und schön gelegene bequeme Woh

nung von 6 Stuben 2 Kammern c mit
Gartenlaube ist zu vermiethen u zum I April
zu beziehen Steinweg 13 part

2 Wohnungen 1 April zu vermiethen vor
d Rann Thor III Vereinsstraße 7

Eine Wohnung 4 St 3 K K e auch
gr Boden u Niederlagsraum zu verm sos
oder Dstern zu beziehen Barfüßerstraße 15

Eine Wohnung 3 Stuben Kammer Küche
in der Nähe des Waisenhauses ist z 1 April
d I zu vermiethen

Ausk erth die Exped d Bl
Eine Wohnung v 2 st 2 K Küche ist

Bernburgerstraße 8 Ostern zu beziehen
2 srenndliche Wohnungen

zu vermiethen u zum 1 April zu beziehen
Langegasse 22

Wohnung 2 gr Stuben Kammer Küche
nebst Zubehör zu vermiethen zum 1 April

Zu erfragen gr Brauhausgasse 24
Königsstraße 15 ist die Parterre Wohnung

best aus 2 Stuben 4 Kammern nebst Zube
hör zu vermiethen und zum 1 April zu be
ziehen Eingang Landwehrstraße

Ein großes Logis zu 60 50 und 30 H
zu vermiethen Strohhofsspitze 33

2 Log am Kirchthor 21 z 1 4 77 an k
Leute zu verm Näh erth gr Ritterg 15

Eine Wohnung für 80 A 1 April zu ver
miethen Wuchererstr 12 Karlsstr Ecke

Eine Wohnung zu 42 LA ist sofort zu ver
miethen H 5,31 Spitze 20

2 St K K mit Wasserleitung u verschl
Entree zu vermiethen Kuhgasse 7

2 Logis 2 3 St K K u Zub zum
1 April 77 zu beziehen Martinsgasse 3 I

Eine Giebel u eine Souterrain Wohnung
an ruh Leute zu verm Augustastr 10 pt

1 St 2 K K mit Zub zu verm u z
1 April zu beziehen Liebenanerstraße 5b

2 Stuben 2 Kammern nebst Zubehör
Preis 75 LA zum 1 April zu beziehen

Franckensplatz 7

2 Stuben 2 K Küche u Zub Nähe der
Bahn 1 April zu verm Augustastr 1 I

Eine geräumige Werkstatt mit Gasleituug
und 2 Stuben 1 Kammer bis jetzt Schlosse
rei zu vermiethen Franckensplatz 7

Wohnungen zu jeder Größe sind per so
fort preiswerth zu vermiethen

Zuckerraffinerie 8
Eine gr Wohnung passend als Restaura

tion Nähe der Bahn ist sofort zu überneh
men Offerten unter R G 20 in der Exped
d Bl erbeten
Wohnungen 1 April zu bez Psännerhöhe 7

Freundlich gelegene Wohnungen
sowie einzelne Stuben sind zu vermiethen

Ludwigsstraße 16

1 Parterre Logis 2 St u 1 K zu ver
miethen Taubengasse 14 I

Wohnungen sind zu vermiethen in Giebi

chenstein Reilsstraße 33
Wohnungen zu vermiethen u zum 1 April

zu beziehen Saalberg 8
Kleine Wohnung zu vermiethen Harz 34
Eine kleinere Wohnung wozn das Reinigen

zu vermiethen der Straße gehört zum 1 April
Markt 17

Stube u Kammer an einzelne Leute zu ver
miethen Schützengasse 10b

Umzugsh ist eine kl Wohnung sofort zu
beziehen Bahnhofsstraße 10 II

Wohn sogl 0 spät zu beziehen verm a

r L Rannischestr 4Eine Wohnung zu vermiethen Preis 26 H
Schützengasse 19

Wohnungen zu 38 u 33 zu vermiethen
k l B rauhausgasse 3

Eine freundliche Wohnung 45 H ist an
ruhige Leute zu vermiethen und sogleich
oder 1 April zu beziehen

Oberglancha 32
Wohnung Stube n Kammer für 27

zu verm Zu erfr Wuchererstraße 20 III
Eine freundliche Wohnung ist zu verm und

zum 1 April zu bez Preis 56 Thaler
Dachritzgasse 14

1 geriinm Werkstatt nebst Wohnung
für Feuerarbeiter und 1 Wohnnng mit
Pferdestall zu vermiethen Geiststr 24

Versetzungshalber wird bis 1 April er
eine Wohnnng v 3 Stnben 4 K nebst
Zubehör Wilhelmsstr 19 srei und ist
dieselbe an ruhige Miether für 120 Thaler
jährlich wieder zu vergeben

Eine freundliche Wohnung zu vermiethen
Bäckerei Reilstr 2

Eine Wohnung von 3 Stuben Küche c ist
zu vermiethen u per 1 Januar od 1 April
d I zu beziehen Geiststr 71

Eine Wohnung von 5 Stuben Küchele ist
zum 1 April d I zu vermietheu

Geiststraße 71
Eine herrschaftliche Wohnnng

von 5 Stuben 2 Kammern nebst Zubehör
Bel Etage mit Gartenbenntzung ist Bern
bnrgerstraße 0 vom 1 April 77 ab billig
zu vermiethen Näheres zu erfragen

Harz 8 2 Etage rechts
Sophienstraße 16b sind zwei Etagen

bestehend aus 4 Stuben nebst Zubehör
billig zu vermiethen und zum 1 April
zn beziehen Näh parterre von 2 4 oder
Leipzigerstraße 57

1 sr Wohnung Beletage v H St 3 K
F u Zubehör ist sofort oder z 1 April zu
bez Preis 150 Thlr Martinsg 7

2 Stnben Kammer Küche n Znbeh
an einzelne Leute zu verm und 1 April zu
beziehen Breitestr 29 part

2 St K K n siimmtl Zub an
ordentl ruh Familie zu verm Breitestr 32

s
Die wegen Concurs des Herrn

R Mendershanseu frei werdende
nen eingerichtete herrschaftliche
Wohnung ist per 1 April ander
weitig zu vermiethen
A Haaßengier gr Steinstr 10

Eine Wohnnng vou St K Küche nebst
Znbeh z 1 April zu verm Jägerplatz 17

HedwiMrasze 1
ist die von Kreisgerichtsrath Metsch
innegeh herrsch Wohnnng besteh ans
5 Zimmern Ostern zu beziehen
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Verkausslager große Ulrichsstratze 52 im Hose
empfehlen ihre so gediegenen und billigen MK woll n liaumwoll Socken Strümpfe

A Pateutliiugen Mannsjacken woll Herren und Damenhemden sowie ihre banm
W wollenen Manns und Franen Unterbeinkleider

Laqer aller Arten woll u baumwoll KtZ AsZL ZTs AG
Händler erhalten Rabatt MS

Berkanfsladen große Mrichsstratze 52 im Hofe

T

S
v

T

r WOlSßV S
Nürnberger 59 Pfg Laden

Halle a/S Leipzigerstra e 89
Durch verspätetes Eintreffen vieler neuer Waaren sehe ich mich veranlaßt

noch kurze Zeit meine Filiale hier zu belassen neu angekommen sind und treffen
in den ersten Tagen des Januar ein Kaffees Zuckers und Thee Büchsen
Schachtelspielwaaren Puppen m Haartour Wachstuchdecken Kegel Porte
tresor Silverlenchter Silbervecher Uhrgehäuse mit Glaskuppel und
noch 19V nene Artikel

Jedes Stück 5 Pfg
Ferner wirklich gute Bleistifte 48 Stück 50 Pfg

Meinen geehrten Abnehmern zur Nachricht daß es auch dieses Jahr wie bekannt
A von Donnerstag den 4 Januar ab täglich 2 Mal frische Brezeln giebt

F Krüger Schülershof 12
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Meilitfl Ik chlnanit
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SASSiKSMO Nim Ses Lioupriii eii iu Lalle
Nsvdvtd am 5 anum
or olg n am 9 Januar

LHniA I kilr am 12 Januar 1877 izenäs 7 Iliir
Lillets dei Zlitx Meinv er Ar Ltemstrasse 66 Mne ein/ eine Xarte 2

ein Lillet u äer Agu eu rileZie 5 Ltucientendillets 1 kür einen izsnä

Kaiser ilhelmsHalle A
Tunnel Gingang Branhansgaffe UM

KM Täglich TZ

nnter Tnection von ö M
Anfang 8 Uhr Entree 50 Pfg

nsiimen VsrÄnlÄSSnnA äss uns svoräenon Vertraiiöns äanl snä er
väknsii vslvdos ns oli vvis vor rsvkttsrtiAsii vsräsn
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MSUv G IS v vDienstag den 2 Januar und Mittwoch den 3 Jannar 1877

2 große Ertrs MMai C mcerte
Z ausgeführt von der anf der Rückreise ivn Berlin nach Dresden sich befindenden

Capelle des Königl Sächs Reiter Regiments unter Leitung seines berühmten
V Capellmeisters und Trompeter Virtuosen Herrn L i i i l

Ansang Abends 7Vs Uhr Entree an der Kasse 75 RPs
Billets a 50 Rpf sind vorher zu haben in den Cigarrenhandlungen der Herren

C F G Kitzing Schmeerstraße I Neumann Königsstraße
Gs finden nur diese zwei Concerte statt MM

KL rm Siel lv
er s W Sß VW

Dvmerstag de 11 Januar 1877
G kS VSSVI

Alles Nähere durch Annoncen n Anschlagezettel
ZLvrsW

Hiermit bringe ich ergebenst zur Anzeige daß ich das

lövstimnmt V0N U l MSA F ZÜZAUSK
käuflich übernommen habe und bitte ein geehrtes Publikum mir das Vertrauen von Fr
Burghaus übertragen zu wollen Für gute Speisen und Getränke werde ich stets
Sorge tragen ff Actieu Bier AÄ

MMMSS SM

Jahrgang 1877 14 Auflage R
Xvuvstvr

Zw8ert Keompleter Zeitungs Katalog U
der im In und Auslande erscheinenden M

Zeitungen Zmirüalc und achzeitsthristen G
herausgegeben von

NAÄOIL WO 8E XXZeitnngs Annoncen Gxpedition A

HatlC V xi 4 isteht dem inserirenden Publikum gratis und franko zur Verfügung

Die Rabatt Gewährung bei größeren Ordres erfolgt
R nach wie vor nnter den conlantesten Bedingungen Alle

übrigen Bortheile welche obiges Institut dem annonciren
den Publikum bietet dürfen als allgemein bekannt betrachtet

werden

krivM Verein Mall
Das Vereins Loeal befindet sich von jetzt ab Vrüderstraße 4 Halloria

Die nächste Monats Versammlnng findet Montag den 8 d Mts statt wozu ich meine
Kameraden um recht zahlreichen Besuch ergebenst bitte W Arnicke

U
Mit heutigem Tage übernahm ich obige Restauration Wie in meinem früheren

so auch in dem jetzt übernommenen Locale werde ich stets bemüht sein die mich Beehrenden
auf das Prompteste mit ff Biere ächt Döllnitzer Gose und mit guter Küche zu be
dienen und bitte das mir in der Goldenen Kette geschenkte Vertrauen wofür ich hier
mit bestens danke auch in diesem Locale bewahren zu wollen Hochachtungsvoll

rWZSZXv

rieger Berein zu Halle
Das Vereins Local ist von jetzt ab Briiderstraszs 4 Halloria woselbst die erste

Monatsversammlung Montag den 8 Januar stattfindet Der Vorstand Fischer

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckern des Waisenhauses Hinzu ein Beilage
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